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Kosmetikfeuchttücher
Haushaltsfeuchttücher

In Mio. Packungen

Q: Nielsen-Verbraucher-Haushaltspanel (Nice-Pak, auf Anfrage vom 13.12.2016)

Haben wir ein Problem ? 
 
204 Mio. Packungen Feuchttücher werden bundesweit verkauft (2015)



“Achten Sie auf’s Kleingedruckte!” - Kundeninformation zur 
korrekten Entsorgung:  

max. 3 Tücher max. 2 Tücher 
„… für 

optimales 
Spülen“

max. 1 Tuch  
„… für 

optimales 
Spülen“

1 oder 2 Tücher 
„löst sich im 
Wasser auf“



Die “Auskunftsfreude” der Discounter hat offensichtlich 
Grenzen. Verantwortung klingt anders.

Aber man kann sich ja wehren…



Von: "Spalek, Michael" <Michael.Spalek@nice-pak.de> 
Betreff: Feuchttücher / Kläranlagen - Informationsanfrage LebensraumWasser  
Datum: 12. Januar 2017 um 16:09:27 MEZ 
An: 'Siegfried Gendries'  
Sehr geehrter Herr Gendries, 
  
erneut vielen Dank für Ihre Anfrage. Anbei finden Sie die gewünschten Antworten: 
  
-          Frage 1: Diese Daten werden im Vorfeld der Produkteinführung durch mehrere Tests geklärt. In diesem Zusammenhang kann ich Ihnen ein 
Beispiel geben: Unser am besten spülbares Material baut sich in den EDANA-konformen Tests innerhalb von 3 Stunden soweit ab, so dass hier mit 
keinerlei Verzopfungsgefahr mehr zu rechnen ist. Diese Tests entsprechen den Richtlinien von EDANA (u.a. „slosh box desintegration test“). 
-          Frage 2: Wir empfehlen allen unseren Kunden den Richtlinien von EDENA zu folgen. Details zu den Richtlinien finden Sie auf deren 
Internetseite. 
-          Frage 3: Im Zusammenhang mit unserem Lebenszyklus-Ansatz finden sich keine weiterführenden Information auf unserer Internetseite. Der 
entsprechende Eintrag in unserem CR-Report verweist lediglich auf die Tatsache, dass wir den gesamten Lebenszyklus unserer Produkte – vom 
Design bis zur Entsorgung – ganzheitlich betrachten. In diesem Zusammenhang kooperieren wir beständig mit unseren Kunden, um sicherzustellen, 
dass die von uns hergestellten Produkte stets das bestmögliche Umweltprofil erreichen. Hierbei können wir als Hersteller von Marken- und 
Handelsmarkenprodukten, welche sich nicht im Besitz von Nice-Pak befinden, nur beratend tätig werden. Die endgültigen Entscheidungen z.B. 
hinsichtlich der Gestaltung des Designs (Aufbringung Entsorgungshinweise) trifft stets der Eigentümer der jeweiligen Marke. Wie zuvor erwähnt, 
empfehlen wir jeden Kunden in diesem Zusammenhang den Richtlinien von EDANA zu folgen. 
-          Frage 4: Nice-Pak arbeitet konstant an Verbesserungen seiner hergestellten Produkte. So sind aktuell Applikatorvarianten verfügbar, welche 
sehr gute Eigenschaften hinsichtlich Abbaubarkeit und Spülbarkeit aufweisen. Selbstverständlich arbeiten wir  derzeit auch an Verbesserungen 
dieser Produkte. Bitte haben Sie hierbei Verständnis, dass wir über noch nicht vollständig finale Produktneuentwicklungen an dieser Stelle nicht 
sprechen können. 
-          Frage 5: Derzeitig befindet sich Nice-Pak in Kooperation mit unterschiedlichsten Parteien, nicht nur mit Partnern im Handel, sondern auch 
mit anderen Interessenvertretern, wie Wasserwerken und Umweltverbänden. Als ein Ergebnis dieser Zusammenarbeit können einige Erfolge 
verzeichnet werden: So haben im Vereinigten Königreich beispielsweise einige große Handelskunden das „Nicht-Spülbar“-Logo prominent und 
somit für die Endkunden gut sichtbar auf der Vorderseite der Packung platziert. Vorher war dieser Hinweis lediglich auf der Rückseite der 
Packungen aufgebracht. Somit konnte hier ein erster Schritt gemacht werden, um die Kommunikation in Richtung Endverbraucher zu verbessern. 
  
Wir hoffen Ihnen relevante und zufriedenstellende Informationen gegeben zu haben. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Michael Spalek, Category Manager (Germany) 

Die Industrie ist nicht untätig – im Ausland



Wie werden Konsumenten medial informiert?



Auch die Klassiker bleiben sprachlos



Das Interesse am Thema „Feuchttücher und Abwasser“ ist  
annähernd gleich „0“.



Was trägt die Industrie zur Aufklärung bei?

https://www.youtube.com/watch?v=TStmYPvWWuw 



Abwarten oder Handeln?

Nudging: Der kleine Stups zu mehr Vernunft 

Vorschlag für eine gemeinsame Kampagne zur Verbraucheraufklärung 



https://www.youtube.com/watch?v=TgHVO-RZ8c4 

Bloß nicht langweilig werden…



Vorschlag:  
Aufklärungskampagne von Handel, Industrie sowie Abwassersektor, Verbände und Kommunen  

Start:  
• Konsumentenbefragung zum Umgang mit Feuchttüchern und Toilette  
• Ideenwettbewerb für eine Wahrnehmung erzeugende Kampagne initiiert von der Kooperation 
  

Vorschlag für eine Aufklärungskampagne



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

www.LebensraumWasser.com 

 


